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Austria Wirtschaftsservice






Währungseinheit: Angaben in Tausend Euro

1. Name der grundbürgerlichen Eigentümer

Vollständige Adresse
     

Vollständige Adresse
     

Vollständige Adresse
     
2. Name des Betriebes


Gemeinde
     

Ger.bez.

     

Post

     

Pol.Bez.

     
3. Größe des Gesamtbetriebes


Forstwirtschaft
       ha, davon Wirtschaftswald       

Landwirtschaft
       ha


Sonstiges

       ha


Insgesamt
       ha


4. Einheitswert des Betriebes
TEUR       




Festsetzung (Jahr)      
5. Allfällige Besonderheiten des Betriebes
 


     
6. Gegenwärtige Produktionsverhältnisse

     

a.  für welche Zeit besteht ein Waldwirtschaftsplan (Operat) ?  

     

a.  Altersklassenübersicht (Flächenanteile und Holzvorrat je Altersklasse, getrennt nach Betriebsklassen)



c.  Tatsächlicher jährlicher Einschlag im Wirtschaftswald nach Sortiment

     

7. Nebenbetriebe
     

8. Detaillierte Angaben über das Investitionsvorhaben

a. Aufforstung (gemäß Anlage A)


b. Waldaufschließung (gemäß Anlage B)


c. Holzbringung (gemäß Anlage C)


9. Wirtschaftliche Begründung der geplanten Investitionen

     
10. Datum und Betrag bisher geleisteter Anzahlungen:
     
TEUR      







     
TEUR      
11. Angebotene Sicherheiten

bestehende Vorlasten     TEUR       
a. Hypothek auf die Liegenschaften

EZ       
KG           
GB       
EZ       
KG           
GB       
bestehende Vorlasten     TEUR       
bestehende Vorlasten     TEUR       
EZ       
KG           
GB       

Flächenausmaß der angebotenen Liegenschaften
ha       
Einheitswert per         
von 
TEUR         
                TEUR         

Vermutlicher Verkehrswert





b. Bürge und Zahlerhaftung von 
     

c. Sonstige Sicherstellungen
     
14. Beantragte Laufzeit des ERP-Kredites:
     
15. Tilgungsbeginn:
     


Ort / Datum


                 Firmenmäßige Fertigung


     
Anlage A

Investitionsmassnahme Aufforstung


1. Generalprojekt


a.
Neuaufforstung von Ödland bzw. 

     


landwirtschaftlichen Grenzertragsböden und Flächen, 



die für andere Nutzungen nicht in Betracht kommen

     

b.
Bestandesumbau


c.
Wiederaufforstung von Flächen nach Katastrophenfällen 



(wie Windwurf, Schnee- und Windbrüche, Hochwasser, 

     


Lawinen und Muren, Insekten- und Pilzbefall, Feuer, usw.)


2. Aufforstungsorte

 
Revier


Abteilung


Aufforstungsfläche in ha

     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
20  
     
20  
     
20  
     
20  
     
20  
     
20  
     

3. Die Dauer der Aufforstung verteilt sich auf die Jahre

4. Aufgliederung der Aufforstungskosten (Kostenvoranschlag)

Gesamtfläche in ha

     
Kosten je ha

     
Gesamtkosten

     
mechanische Bodenbearbeitung

     
     
     
Bewuchsentfernung

     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
     
Pflanzenmaterial (Art und Sortiment)

Lohnkosten          
Startdüngung       
     
     
     
     
     
     
     
     
Einzäunung          
     
Unterholzbekämpfung

(für maximal zwei Jahre)

     
     
     
     
     
     
     
Kulturpflege und -schutz

     
     
     
Gesamtsumme

5. Fälliges Teilprojekt laut Generalprogramm

a. Neuaufforstungsfläche
       ha

b. Bestandesumbau
       ha

c. Wiederaufforstungsfläche
       ha

     
d. Kostenaufgliederung wie in Punkt 4

6. Lageplan

Ort / Datum

     
Unterschrift des Kreditwerbers

     
Anlage B

Investitionsmassnahme Waldaufschliessung (Forststraßenbau)


1. Projektname       

2. Projektdaten

Länge
     
Befestigt oder Unbefestigt
     
Erschlossene Fläche
       ha

Jahresholzanfall

       fm

Breite
     
Aufschließungsgrad LKW-befahrener Straßen 8lfm/ha derzeit 

       

und nach Durchführung des Projektes

Durchlässe
Anzahl

     

Durchmesser
     


Gesamtlänge
     
Brücken
Anzahl
     

Länge
     

Breite
     

Konstruktionen
     


Steigung
maximal
     



(kleinster Krümmungsradius)
     



Durchschnitt
     
Gesamtkosten des Vorhabens

TEUR       
    %

davon

a. Förderungen

Bund

TEUR       
    %


Land

TEUR       
    %


Gemeinde

TEUR       
    %


Landwirtschaftskammer
TEUR       
    %

b. Eigenmittel



TEUR       
    %

c. Fremdmittel



TEUR       
    %

d. ERP-Kredit



TEUR       
    %

Durchführungszeitraum

3. Aufgliederung der Kosten (lt. Kostenvoranschlag)
TEUR       





TEUR       





TEUR       





TEUR       





TEUR       



Gesamtsumme
TEUR       
Durchschnittskosten per 1lfm

4. Nähere Angaben bzw. Berechnungen sind aus den beiliegenden Unterlagen ersichtlich

a. Technischer Bericht

b. Lageskizze

       

5. Kurzbeschreibung des geplanten Teilprojektes

Ort / Datum

     
Unterschrift des Kreditwerbers

     
Anlage C

Investitionsmassnahme Holzbringung 

(Anschaffung fabriksneuer Maschinen bzw. Geräte)

     
1. Bezeichnung der Maschine, des Gerätes

     
2. von Firma

3. Kaufpreis


TEUR         (ohne MWSt.)

abzüglich Eigenfinanzierung
TEUR       
4. ERP-Kredit


TEUR       
5. Der Maschinenpark des Forstbetriebes besteht derzeit aus folgenden Fahrzeugen und Maschinen bzw. Geräten

     
       

6. Zweck der Investition (Begründung des Ansuchens)


Ort / Datum


     

Unterschrift des Kreditwerbers


     
Dieser Förderungsantrag sowie weitere Informationen über unsere Förderungen 


finden Sie auf der ERP-website 


www.erp-fonds.at


Wenn das Formular nicht genügend Platz bietet, benützen Sie bitte Beilagen. Für


Rückfragen steht Ihnen unser Team selbstverständlich gerne zur Verfügung.


T +43 1 / 501 75 - 400


office@erp-fonds.at





Spezieller Teil ERP-Forstwirtschaft








Ungargasse 37


A-1031 Wien





T +43 1 / 501 75 - 400


F +43 1 / 501 75 - 491


office@erp-fonds.at


www.erp-fonds.at.at


www.foerderportal.at











Der Kreditwerber erklärt sich bereit, dem ERP-Fonds bzw. der ermächtigten Kreditunternehmung die zur Beurteilung der Kreditwürdigkeit notwendig erscheinende Buch- bzw. Betriebsprüfung zu gewähren. Dem Kreditwerber ist weiters bekannt, dass sich ERP-Fonds vorbehält, nötigenfalls zu bestimmten Fragen des Investitionsvorhabens auf Kosten des Kreditwerbers das Gutachten eines Sachverständigen einzhuholen.














